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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

us Stuttgart weiter meldeta ben auf dem Crereirplate
zwiſchen Untertürkheim und Kannſtatt die Parade des 13
Württembergiſchen Armeecorps und der für die Manöver ge

bildeten Kavalleriediviſion A beſtehend aus acht Reiterregimen
tern unter ungehenrem Andrang der Bevölkerung ſtatt Der
Kaiſer die Könige von Sachſen und Württemberg der Groß
herzog von Heſſen Prinz Ludwig von Bayern Prinz Albrecht
von Preußen ſowie die übrigen Fürſtlichkeiten erſchienen punkt
9 Uhr zu Pferde Die Königin von Württemberg traf in vier
ſpännigem Wagen auf dem Paradeſelde ein Nach Abreiten der
Front der in zwei Treffen aufgeſtellten Truppen erfolgte ein
maliger Vorbelmarſch bei der Jnfanterie in Regimentskolonne
bei der Kavallerie in Schwadronsfront im Schritt Der König
führte dem Kaiſer fünf Regimenter vor Der Kaiſer der König
von Sachſen der Großherzog von Heſſen und Prinz Ludwig
von Bayern führten ihre Regimenter vor An dem Vorbeimarſch
nahm auch ein Radfahrerdetachement auf den Rädern theil
Nach der Kritik ritt der Kaiſer die Front der Kriegervereine ab
kehrke ſodann mit Sonderzug nach Stuttgart zurück und begab
ſich mit dem König Wilhelm zu Wagen um In ins Schloß
Jm zweiten Wagen folgten die Königin von Württemberg ſo
dann der niß e Sachſen Prinz Ludwig von Vayern und

übrigen Fürſtlichkeitendie ehe Uhr fand im ſtuttgarter Reſidenzſchloß
Galatafel ſtatt an der alle dort anweſenden Fürſtlichkeiten
theilnahmen Der Kaiſer ſaß zwiſchen dem König und der
Königin von Württemberg rechts von der Königin ſaß der König
von Sachſen gegenüber dem Kaiſer ſaß der kommandirende
General Frhr v Falkenhauſen Bei der Tafel hielt der König
von Württemberg einen Trinkſpruch welcher etwa folgender
maßen lautete

Es iſt Mir eine große Freude daß Eure Majeſtät in
Meinem Lande wieder Einkehr gehalten haben Die glänzenden
Augen und der Jubel der Bevölkerung werden Zeugniß ab
gelegt baben für die treuen und aufrichtigen Gefühle derſelben
Wie einſtens Seiner Majeſtät dem hochſeligen Kaiſer Wilhelm
dem Großen deſſen Denkmal Eure Majeſtät geſehen haben
und deſſen Errichtung aus den innerſten Gefühlen des württemi
bergiſchen Volkes hervorgegangen iſt ſo ſchlagen auch heute
dem Enkel des großen Kaiſers die Herzen entgegen Jch
gebe Meinem Danke dafür Ausdruck daß Eure Majeſtät
auch heute den Leiſtungen Meines Armeecorps ein wohl
wollendes und lobendes Urtheil geſpendet haben Der
Stolz des Soldaten iſt es ſeinem öberſten Kriegsherrn zu
zeigen daß er ebenſo wie auf dem Paradefeld tüchtig ſein
wird wenn der Ruf des Oberſten Kriegsherrn an ihn ergeht
in ernſter Waffenthat ſich zu bewähren und ſein Blut für
Kaiſer König und Vaterland zu vergießen Jch danke für die
beſondere Gnade Seine Kaiſerliche und Königliche Hoheit den
Kronprinzen des Deutſchen Reiches und von Preußen von
nun an in den Liſten Meines Armeecorps ſühren zu können
Jch erblicke darin einen neuen Beweis beſonderer Gnade und
Huld für Mein Haus und Mein Armeecorps Daß wir aber
nicht ruhen ſondern mit demſelben Eifer fortfahren werden
das faſſe ich zuſammen in dem Gelöbniß ewiger Treue und
Aufopferung bis zum letzten Blutstropfen Seine Majeſtät
der Kaiſer und König Hurrah Hurrah Hurrah

Der Kaiſer erwiderte unmittelbar darauf etwa folgendes
Ew Majeſtät bin Jch dankbar für die ſoeben geäußerten

Worte Es iſt Mir in der That eine hohe Freude geweſen
das wundervolle Armeecorps unter Ew Majeſtät
Führung zu ſehen Jch beglückwünſche Ew Majeſtät dazu
Ew Majeſtät werden es Mir nicht verdenken wenn auf
Württembergiſchen Boden die Pulſe Meines Herzens
ſchneller ſchlagen als anderswo denn dieſes Land bildet die
Wiege Meines Geſchlechts und von hier aus zogen
Meine Vorfahren in die ferne Nordmark um ein neues
Vaterland zu gründen und Jahrhunderte lang für das
Emporblühen eines neuen Volkes zu arbeiten Jch
glaube den in der That zum Herzen gehenden Jubel und
den begeiſterten Empfang dahin richtig zu begreiſen daß Jch
annehme daß das Volk ſtol z iſt ſein Armeccorps unter der
Führung ſeines Königs zu ſehen Darin verſinnbildlicht ſich
wie in unſeren Monarchien das Königthum an
der Spitze eines Volkes die einzig wirklich
ſichere Stütze für die Bewahrung von Thron D
und Altar Religion und Sitte am Ausgang des
19 Jahrhunderts iſt Jch faſſe alle Meine Gefühle
und all Meinen Dank zuſammen in dem Wunſche daß es
Ew Majeſtät und Jhrem Hauſe gegönnt ſein möge allezeit
ſo zu ſprechen wie dereinſt Ew Majeſtät erlauchter Vor
fahre daß Sie allezeit und überall Jhr Hanpt in den Schoß
Jhrer Unterthanen legen können Se Majeſtät der König

W Haus und das Land Württemberg Hurrah Hurrah
urrah

Dem Paradediner folgte abends zum Abſchluß der ſtuttgarter
Feſtlichkeiten eine Galavorſtellung im Hoftheater zur Auf
führung gelangte Der Freiſchütz

Der König von Würktemberg hat durch Dekret vom heutigen
Tage aus Anlaß der Parade den Kronprinzen des
Deutſchen Reiches und von Preußen à la suite des Jufanterie
Regiments Kaiſer Wilhelm König von Preußen Nr Te20 geſtellt
Sodann hat der König dem ronprinzen des Deutſchen
Reiches und von Preußen und dem Prinzen Eitel Friedrich
von Preußen das Großkreuz des Ordens der Württember
giſchen Krone verliehen

Der König von Sachſen und die Prinzen Albrecht
reiſten am Abendvon Preußen und Max von Baden

er Staatsſekretär des Reichsmarine Amts Contre AdmiralTirpitz beendet heute ſeinen Sommeraufent iſt i iund kehrt am 9 d nach Berlin zurück enthalt in St Blalien

Die preußiſche Staatsregierung und die Agrarier

Der Perſonenwechſel im Miniſterium des Innern
thatſächlich einen durchgreifenden Syſtemwechſel

Wenn die Poſener Zeitung recht unterrichtet iſt ſoll den
politiſchen Beamten jede Unterſtützung des

uudes der Landwirthe ſtreng verboten und insbeſondere der Unterſtützung der agrariſchen Agitalion in den

ſcheint
zu bedeuten

amtlichen Kreisblätlern ein Ende gemacht werden Das

genannte Blatt meldet doh die Reg l
Wir erfahren mit Beſtimmtheit da e Regierung in

einem umfaſſend angelegten Feldzug gegen den Bild der Land
wirthe einzutreten beabſichtigt Die einleitenden Schritte ſind
in unſerer Provinz bereits geſchehen Unzweideutige Erlaſſe
verbieten den Beamten die Beſtrebungen des Bundes zu
unterſtützen Die Kreisblätler erhalten entſprechende Jn
ſtruktionen Weitere Maßregeln ſollen erfolgen

Das Organ der Bnndesleitung trägt vorläufig vollſte Gelaſſen
heit zur Schan Zu der ſchon vor der obigen Meldung des
poſener Blattes verbreiteten Nachricht daß eine Anorduung
des Stagts miniſteriums ergehen werde wonach alle Staats
beamten aufgefordert werden ſolllen aus dem Bunde der
Landwirthe auszutrelen ſchreibt das Bundesblatt ſtolz

Die Regierungsbeamten die dem Bunde angehören und event
zum Austritte veranlaßt würden würden ihm doch ihre
Sympathien trotzdem erhalten Dem Bunde der Land
wirthe würden nur die Mitgliederbeiträge entgehen
und daſür würde vorausſichtlich genügender Erſatz geſchafft
werden

Die ſiegesbewußten Bundesſührer halten es offenbar noch
immer für ausgeſchloſſen daß die Regierung wirklich Ernſt
machen könnte Wir vermögen ſo lange nicht beſtimmtere Merk
male dafür vorliegen vor der Hand auch noch nicht an der
artige Maßnahmen zu glanben Die dem Finanzminiſter nahe
ſtehenden Berl N bezeichnen die Nachricht daß eine der
artige Anordnung des Staatsminiſterinms gegeben werde
für unzutreffend Sie denten aber an daß die politiſchen
Beamten mit einer ſolchen Verfügung die keinesfalls eine
generelle ſein könne bedacht werden könnten Weiter aber
bemüht ſich das Blatt die Regierung zu entſchuldigen wenn ſie
es wagt den Bund der Landwirthe nicht mehr ſo freundlich
wie bisher zu behandeln Es ſei falſch jede Aeußerung gegen
die Leitung des Bundes als einen feindſeligen Akt gegen den
Bund ſelbſt zu betrachten Die Leitung des Bundes ſolle die
politiſch radikalen Tendenzen ſo weit zurückdrängen daß die
Jntereſſen des Bundes wieder genau mit den wirklichen Jnter
eſſen der Laudwirthſchaft zuſammenfallen

Währeud die Konſervativen in ihrem Konflikt mit der
Regierung ſich eine zielbewußte Zurückhaltung anſerlegen ziehen
die agrariſchen Draufgänger tapfer vom Leder Bezeichneud
hierfür ſind verſchiedene Aeußerungen der Deutſchen Agrar
Korr des Herrn Eduinnd Kläpper die eben durch die
Preſſe gehen

Die Deutſche Agrarkorreſp ſagt von Hohenlohe daß
dieſer hochgeallerte Greis ſich ganz in den neuzeitllchen
Formen des bourgeoiſen kapikaliſtiſchen Denkens bewege

das ſeine Auſgabe einzig in der Mehrung der Händlerprofite
erblickt Miquel ſei ſo gewandt daß er ſeine Komparenten
immer ſchon eingeſeift habe bevor ſie überhaupt merken daß
ſie barbiert werden Die übrigen Miniſter bezeichnet
Klapper überhaupt nur als Bureauherren Unter einem
anderen Regenten könnten ſie vielleicht ganz gute Theilſtücke

der Staatsmaſchine ſein Aber unter dem deutigen Kaiſer
brauche man Männer die Kraft und Verantwortlichkeitsgefühl
genug beſitzen mit dem Kaiſer zu ringen und ihn zu
bezwin gen Miniſter die ſich ſeinen perſönlichen Wünſchen
fügen müßten parlamentariſch publiziſtiſch und geſellſchaftlich
geächtet werden Wenn ſich dann keine Leute mehr finden
die Miniſter werden wollen ſo wäre der Monarch einfach ge
zwungen ſeine Wahl auf wirkliche Männer zu lenken Weiker
verlangt Edmund Klapper die Budgetverweigerung
Gegen Verfaſſungsbruch gebe es nur Verfaſſungsrecht Be
harrt die Staatsregierung auf ihrem Rechtsbruch dann wird
man trotz aller in dieſem Punkt uns überkommenen und bis
her ſo feſt uns anhangenden Anſchauungen koufervativerſeits
die ultima ratio des Büdgetrechts anzuwenden gezwungen ſein
Dieſe Nothwendigkeit mag ſehr bitter ſein und es mögen die
uns überlieferten Anſchauungen noch ſo fehr dagegen ſtreiten
eine kühle Erwägung die alle ſonſtigen Möglichkeiten erſchöpft
und bis zu ihren letzten Konſequenzen durchdenkt führt immer
wieder zu dem gleichen Endpunkt verfaſſungsmäßiges Recht
gegen gouvernementale Willkür Das ſei politiſche Moral
gegen politiſche Korruption ß
as iſt ſelbſt der Kreuzztg zu viel denn ſie bemerkt dazu

Wir können gegen dieſe Forderung nicht entſchieden
genug Einſpruch erheben Wollten die Konſervativen ihr
Folge leiſten ſo würden ſie aufhören eine monarchiſche Partei
zu ſein Eine ſolche wollen ſie aber bleiben ſelbſt wenn ſie
einmal nicht in der Lage ſind einem auf köni liches Befehldem Landtage vorgelegten Geſetzentwurfe zuzuſtintten und
wenn ihrer Partei deshalb durch Maßregelungen ihrer Mit
glieder eine ſchwere Kränkung zugefügt wird

Und der Reichsbote meint zu der vorgeſchlagenen Budget
verweigerung bedächtig

So drängt man anf dieſer Seite zu einer immer radikaleren
Stellung aber die konſervative Fraktion wird ſich dazu nicht
drängen laſſen
Die geſtern auch von uns nach anderen Blättern verzeichnete

Meldung daß der Rücktritt des Landwirthſchaftsminiſters
Frhrn v Hammerſtein unmittelbar bevorſtehe wird heute
von verſchiedenen Offiziöſen als vollſtändig unbegründet
bezeichnet Frhr v Hammerſtein werde in nächſter Zeit nicht
von ſeinem Amte zurücktreten Von ſeiner Dienſtreiſe nach
Hannover dürfte er erſt am 15 d M wieder nach Berlin
zurückkehren Der Deutſchen Tagesztg wird der unmittel
bare Rücktritt des Landwirthſchaftsminiſters von einer Seite
beſtätigt von auderer Seite beſtritten Das Blatt will ab
warten ob er fich bewahrheitet

Ueberraſchen würde ſo meint das Organ des Bundes der
Landwirthe ein ſolcher Entſchluß des Landwirtoöſchaftsminiſters
durchaus nicht denn er habe ſchon frühex kein Hehl darausgemacht daß er den Tag mit Freuden begrüten werde der ihn
nach ſeiner Heimathprovinz zurückführe Auffällig würde nur
der Umſtand ſein daß der Rücktritt gerade jetzt erfolgte
denn daß der Landwirthſchaftsminiſter zu wenig eutſchieden
für den Kanal eingetreten ſei wird ihm niemand zum Vorwurf
machen können Jm Gegentheil er hat trotz ſeiner Stellung

ſich in der Vertheidigung der Kanalvorlage in ſehr enkſchledenen
Gegenſatz zu der weit überwiegenden Mehrheit der vreußiſchen
Landwirthe und zu ihrer geſetzlichen und berufenen Vertretung
geſetzt Wollte man ihm aber zum Vorwurf machen daß es
ihm nicht gelungen ſei die preußiſche Land wirthſchaft kanal
freundlich zu ſtimmen ſo würde man etwas von ihm verlangt
haben das kein Landwirthſchaftsminiſter zu leiſten imſtande
iſt Das würde ſelbſt dem Fürſten Hohenlohe nicht
gelingen wenn er ſich entſchließen wollte das Landwirthſchafts
miniſterium ſelbſt zu übernehmeu

Trotzdem der Landwirthſchaftsminiſter den Agrariern ſtets bis
an die äußerſte Grenze entgegengekommen iſt ſchreibt die
Dentſche Tagesztg daß das Verhältniß des Laudwirth

ſchaftsminiſters zum Bunde der Landwirthe das in der erſten
Zeit ſeiner Thätigkeit recht geſpannt war ſich allerdings in
den letzten Zeiten etwas gebeſſert habe aber immer kühl ge
blieben fei Wirkliches Wohlwollen habe der Miniſter
dem Bunde nicht entgegengebracht Das habe der Bund ihm
nicht ſonderlich übel genommen denn daß der Miniſter nicht
mehr erreicht habe lag darin daß er nicht imſtande war
gewiſſe Widerſtände zu überwinden Jedenfalls werde
Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein ſicher ein
beſſeres Andenken hinterlaſſen als ſein Vorgänger der Land
wirthſchaftsminiſter v HeydenCadow

Wie in konſervativen Kreiſen augeblich verlautet dürfte ein
Theil der jetzt gemaßregelten Regierungspräſidenten
und Landräthe alsbald den endgiltigen Abſchied aus
dem Staatedienſt nehmen um thells im Rnheſtande zu
verbleiben theils in andere Verwaltungszweige überzutreten
Jm übrigen ſollen die Landräthe in Zukunft mehr als bisher
zur Vertretung der Regierungspotitik in der Oeffentlichkeit
herangezogen werden

Die Neubeſetzung der Aemter der auf Wartegeld
geſetzten Verwaltungsbeamten wird nach den Poſ
N Nachr vor dem 1 Jan 1900 nicht erfolgen Es ſei
nämlich nachträglich noch eine königliche Verfügung
eingetroſfen wonach den disciplinirten Beamten bis zu dem
oben erwähnten Zeitpunkt das volle Gehalt ausgezahlt
werden ſoll Bis dahin können alſo die Aemter ſchon mit
Rückſicht auf den Etat nur kommiſſariſch verwaltet werden
Als Kandidat für das poſener Regierungspräſidium wird dem
Blatte der Oberbürgermeiſter Witting von Poſen

Bruder des Schriftſtellers Maximilian Harden mit der
grüudung genannt daß Herrn Witting auf dieſem Poſten am
beſten Gelegenheit geboten würde die von ihm geförderte
Politik zur Hebung des Oſtens zur Geltung zu bringen Das
erſcheint uns ſehr un wahrſcheinlich Als andere Kandidaten
wurden ſchon geſtern der Oberpräſidialrath Thon und der
Polizeipräſident v Hoffmann in Poſen genannt

Die Maßregelung des Profeſſors Jrmer der als Hilfs
arbeiter dem Reſſort des Kultus miniſteriums angehörte ſoll
nun gar nicht auf die Jnitiative des bisherigen Kultusminiſters
Dr Boſſe zurückzuführen ſein ſondern auf die des gegen
wärtigen Unterſtaatsſekretärs in dieſem Miniſterium des Herrn
Dr v Bartſch Es wird nach der Mil Pol Korr an
genommen daß der neue Kultusminiſter v Studt ſich einen
anderen Unterſtaatsſekretär wählen werde

Verwaltung und Rechtspflege
Wie höheren Orts zur Sprache gebracht wurde iſt es in

letzter Zeit mehrfach vorgekommen daß die Ortspolizeibehörden
die Erlaubniß zum Bau von Gebäuden im Ueber
ſchwemmungsgebiet der Flüſſe ertheilt haben ohne ſich
vorher überzeugt zu haben ob die zu dieſen Anlagen erforder
liche deichpolizeiliche Erlaubniß des Bezirksausſchuſſes bezw des
Regierungspräſidenten ſchon ertheilt war Auf Grund jener
Bauerlaubniß ſind alsdann ohne die deichpolizeiliche Ge
nehmigung die Bauarbeiten begonnen worden deren Weiter
führung bei Bekanntwerden dieſer Thatſache auf höhere Ver

anlaſſung hin verhindert werden mußte Zur Vermeidung
ſolcher Vorkommniſſe ſind die Polizeibehörden angewieſen
worden ohne Ausnahme in allen einſchlägigen Fällen die Er
theilung der Bauerlaubniß bei Anlogen im Ueberſchwemmungs
gebiet ſtets von dem vorherigen Nachweis der deichpolizei
lichen Genehmigung des Bezirksausſchuſſes bezw des
Regierungspräſidenten abhängig zu machen

Jn Wenigenjena wurde durch den Bürgermeiſter Kindler
eine ſozialdemokratiſche Verſammlung verboten
Die Verſammlung ſollte in dem ſozialdemokratiſchen Vereins
hauſe daſelbſt ſtattfinden und ſich mit dem Parteitag in
Hannover und der Frage der Loslöſung von der Thür n
Agitationskommiſſion beſchäftigen mit deren Thätigkeit die
dortigen Genoſſen unzufrieden ſind Das Verbot wurde damit
begründet weil durch die Verſammlung eine Störung der
öffentlichen Ruhe und Ordnung zu befürchten iſt und die Be
handlung der aufgeſtellten Thematas geeignet rer nd
zu wirken Wie das Jengaer Volksbl vermuthet iſt dieſes

e direkt auf den neuen Staatsminiſter v Wurmb zurück
zuführen

Soziale Angelegenheiten

Eine regelmäßige ärztliche Beſichtigung aller
ſtädtiſchen Pflegekinder hat die charlottenburger
Armendirektion eingerichtet Die in ſtädtiſche Koſtpflege über
nommenen Kinder ſind dort ſchon ſeit mehreren Jahren der
ſtändigen Aufſicht der Stadtärzte unterſtellt Um nun den
Aerzten nutzloſe Beſuche bei den Pflegekindern zu erſparen hat
jetzt die Armendireklion die Waiſenräthe erſucht die Pflegemütter
u veranlaſſen die über drei Jahre alten Kinder auch wennſie nicht krank ſind mindeſtens einmal im Monat den Stadt

ärzten in der Sprechſtunde vorzuſtellen

Parlamentarifches

Die Nachricht daß der Bureaudirektor des ReichstagesKnack ne m ſein Amt niederlegen würde n 4
nicht Direktor Knack hat bereils am Sonnabend ſeinen Urlaubd
beendigt und ſein Amt wieder übernommen

n
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Kirche und Schule
der Wahl des Regensher en Viſhel von Osnabrück iſt ein

in Mahnen

Ausland
Die franzöſiſchen Wirren

Der Prozeß Dreyfus
berraſchend ſchnell iſt geſtern die Reihe der Zeugenverwehen Gel Pen Kriegsgericht in Reunes abgeſchloſſen

worden nachdem der Präſident Jouanſt den Antrag eine Kom 9
miſſion zur Vernehmung Schwartzkoppen s und Paniz
zardi s zu entſenden ab gelehnt halte Nach einer langen
Berathung erklärte nämlich das Kriegsgericht Präſident Jouauſt
ſei allein kompetent eine Kommiſſion an die beiden Offiziere

deren Vernehmung zu entſenden ferner erklärte ſich dasKen gericht mit Elnſtimmigkeit für inkompetent den ent
ehe Anträgen Labori s Folge zu leiſten Auf die Frage

Labori s entſchied der Präſident Jonauſt ſodann im ablehnenden
Sinne Da andere Zngzn nicht mehr zu vernehmen waren
erfolgte der Schluß des Beweisverfahrens und der Regie
rungsvertreter Carrièöre erhielt das Wort zu ſeinem
Plaidoyer das mit dem Antrage ſchloß Dreyfus für
ſchuldig zu erklären und zu verurtheilen

Die geſtrige Sitzung wurde wie bereits kurz gemeldet um
68 Uhr eröffnet Regierungskommiſſar Carrière theilt mit
er habe einen Brief von Cernuschi erhalten der nicht kommen
könne weil er krank ſei aber in ſeinem Hotel dem Kriegs
gericht zur Verfügung ſtehe

Der Gerichtsſchreiber verlieſt einen Antrag Savignaud s
in welchem er das Kriegsgericht erſucht zu Protokoll nehmen zu
laſſen daß Trarieux ihn einen lügenhaften Zeugen und einen
Betrüger genannt habe

Trarienx hält ſeine frühere Behauptung aufrecht
Der Vorſitzende erklärt dem Verlangen Savignand s nach

kommen zu wollen
Labori verlangt das Wort um eine dringende Mittheilung

zu machen Er erklärt er ſei benachrichtigt worden daß aus
Gründen der öffentlichen Ordnung Schwartzkoppen und
Paniz zardi nicht öffentlich vor dem Kriegsgericht eine
Zeugenausſage machen könnten daß ſie ſich aber von einer von
dem Oberſten Jonauſt oder dem Kriegsgericht abgeſandten
Kommiſſion vernehmen laſſen würden Labori verlangt
daß eine Kommiſſion zur Vernehmung von
Schwartzkoppen und Panizzardi abgeſandt werde

Regierungskommiſſar Carridre widerſetzt ſich nicht der Ab
ſendung einer Kommiſſion unter der Bedingung daß die Ver
dandlungen nicht unterbrochen werden

Labori formulirt dann ſeine Anträge nach welchen Schwartz
koppen und Panjizzardi folgende Fragen geſtellt werden ſollen

1 Zu welchem Zeitpunkt haben Sie die im Bordereau er
wähnken Dokumente erhalten

2 Stimmte die Handſchrift jener Dokumente mit der des
Bordereaus überein das Sie aus den Facſimiles kennen

3 Was enthielten jene Dokumente
4 Haben Sie ein Exemplar der Schießvorſchrift im Original

oder eine Kopie erhalten
5 Haben Sie eine Schießreglette erhalten

ha P wann und bis wann haben Sie Dokumente er
alten

Haben Sie das in der Unterhaltung des Botſchafters
Münſter mit dem Miniſter Delcaſſé erwähnte pelſt bien anänre pelit vlen andieſelbe Perſon gerichtete Welche Jhnen die erwähnten Doku

fente diſsgelleſert hat
y 3 oben Sie direkte Beziehungen zu dem Angeklagten ge

abt
Während Labori ſeine Anträge abfaßte wurde der frühere Chef
der Sicherheitspolizei Cochefert vernommen derſelbe ſagt
aus Dreyfus habe ſich während der Diktirſcene über eine Frage
Du Paty de Clam s beunruhigt gezeigt und als er einen Revolver
erblickte ausgerufen Jch will mich nicht tödten ich kann
meine Unſchuld beweiſen

Der Gerichtsſchreiber verlieſt einen Brief des Haupt
manns Humbert in welchem erklärt wird Dreyfus habe das
Verlangen bekundet in das ſtatiſtiſche Bureau des Generalſtabs
einzutreten Sandherr habe ſich dem widerſetzt Humbert habe

theilung ging
Dreyfus bemerkt hierzu er habe nicht darum erſucht in die

ſtatiſtiſche Abtheilung zu kommen Was die Dokumente betreffe
ſo möge man ſie doch kommen laſſen man werde ſehen daß ſie
nicht wichtig ſind

General Mercier konſtatirt hierauf daß die Ausſage Frey
ſtätter s auf das Kriegsgericht einen Einfluß ausüben müſſe
Mercier wiederholt ſeine frühere Erklärung über die Depeſche
Panizzardi s ſodann wendet er ſich gegen Hauptmann Frey
ſtätter führt einen Fall von Ungehorſam deſſelben an und
exzählt Freyſtätter habe auf Madagaskar Eingeborene ohne
Urtheil hinrichten laſſen was vom Admlral de Cuverville und
dem Oberſt Mercier berichtet worden ſei Sodann verweiſt
Mercier auf die Sinnesänderung Freyſtätter s über die Schuld
Dreyfus und zieht aus all dem den Schluß auf eine Geiſtes
ſtörung bei Freyſtätter er bittet das Gericht deſſen Ausſage
nicht zu berückſichtigen

General Mereier theilt dem Gerichtshofe weiter mit er habe
ans Le Mans eine Schieß Reglette erhalten welche er dem
Gerichtshofe vorlegen werde

Hierauf verlieſt der Regierungskommiſſar Carridre ſeine An
träge in denen er erklärt daß er gegen die Entſendung von
Vernehmungskommiſſionen nichts einzuwenden habe voraus
geſetzt daß die Vorſchriften des Militärſtrafgeſetzbuches inne
gehalten würden

Nach ziemlich langer Berathung erklärte das KriegsgerichtPräſident Jouanſt ſei allein kompetent eine Konuiſſton an
Schwartzkoppen und Panizzardi zu deren Vernehmung
z entſenden ferner erklärt ſich das Kriegsgericht mit Ein

an iakeit für inkompetent den Anträgen Labori s Folge zu
n

Auf die Frage Labori s lehnt es Präſident Jouauſt ab
eine Kommiſſion an Schwartzkoppen Und Paniz
zardi zu deren Vernehmung zu entſenden

Anf Verlangen Demangee s verlieſt nunmehr der Gerichts
chreiber die Berichte der mit der Prüfung des zur An
ertigung des Bordereaus benutzten ſeinen Papiers betrauten

Sachverſtändigen
Labori legt eine Anzahl Brieſe darunter einen aus Genk

vor in denen Cernuschi theils als Jrrſinniger theils als
Mannohne ritterlichen Halt und als ehrloſer Menſch
bezeichnet wird Ferner verlangt Labori die Verleſung des von
Grenier an den Regierungskommiſſar Carriere gerichteten

m dert tabarrière erwidert er habe das Schrei ü il e hreiben für unwichtig
abori verlieſt alsdann ein Schreiben in dem geſagt wirddaß Eſterhazy ſich mit auswärtigen Fragen beſchäftigte J daß

der Dienſſizweig dem er We mit der Mobilmachung zu T
thun hatte ſowie daß Eſterhazy eine ſouveräne Verachtungne chen Armee bekundet et Wug er

Der Präſident erklärt dieſer Brief ſtehe in keinem Zu
kammenhang zur Dreyſus Angelegenheit

Labori tritt den Beweis des Gegentheils an
ERGeneral Chamoin theilt dem Kriegsgerichte den Brief des

Agenten A au ſelne Regierung mit in welchem dieſer die Ab
ſendung der Papiere von denen
einem Briefe an Ef
Manövern bei Par
gehe ins Manöver erklären würden
vierzehn Tage nach der Verhaftung Dreyfus

Labori erſucht die Generale um Aufklärung über dieſen

General Mercier verſichert die von Eſterhazy gelieferten
Dokumente ſeien werthlos geweſen

Man verlieſt ſodann

war anzeigt

t icht derhazy ſpricht der ch die Worte Jch
s und Toul wodu

eſer Brief iſt von A
geſchrieben

erlangen Labori s die Ausſage
Zeichner Ecalle vor dem Kaſſationshofe ab

gegeben hat und einen Brief Eſterhazy s an G
welcher gegen mehrere Offiziere Beſchuldigungen

welche der

Major Hartmann wiederholt ſeine Erklärungen wegen der
dropneumatiſchen Bremſe und ſagt die Bemerkungen Mercier s

Der Präſident verweigert dem Zeugen Jngenieur De
fonds Lamothe das Wort worau
10 Uhr auf eine halbe Stunde unterbrochen wird

Nach Wiederaufnahme der Sitzung ergreift der Regierungs
vertreter Carrière das Wort zu ſeinem Plaidoyer

Der Saal iſt dicht beſetzt
Augenblick

die Sitzung kurz vor

als Carriere ſich erhebt verlaſſen
ſämmtliche als Zeugen anweſenden Oſſiziere den Saal

Rennes abzureiſen Garniſonen
Der Regierungskommiſſar erklärt inmitten lautloſer Stille des

anzen Zuhörerraums Die Frage an die Kriegsrichter iſt die
Dreyfus im Jahre 1894 einer auswärtigewMacht die im Bordereau erwähnten Schriftſtücke

ausgeliefert Die Aufgabe des Kriegsgerichts iſt mithin
dieſelbe wie diejenige des Kriegsgerichts von 1894 es hat ruhig
und mit Mäßigung ſeine Aufgabe der Gerechtigkeit zu dienen

Die menſchliche Geſellſchaft kann nichts verlangen
fährt fort er beuge ſich

zu erfüllen
als abſolute Gerechtigkeit
vor der Entſcheidung des Kaſſationshofes welche der Verhand
lung beſtimmte Grenzen vorſchreibe
lichkeit ſei unumgänglich nöthig geweſen dieſelbe habe die volle

Die Vertheidigung kannte
verantwortlich

Der Ausſchluß der Oeffent

Aufhellung beeinträchtigt
für Jndiskretionen

Carriere giebt ſodann einen hiſtoriſchen Ueberblick über
Er erinnert an den niederſchmetternden Ein

druck welchen unter den Offizieren die Feſtſtellung der Thatſache
hervorrief daß Dreyfus der Verräther und legt die Vorunter
ſuchungen die Verhandlungen ſowie das Urtheil gegen Dreyfus

Er wolle nicht davon ſprechen
Spiel in Frage kämen

Punkte aufgeklärt
Carrière aus wir ſind ſchlichte Menſchen
aber auch Menſchen denen Gerechtigkeitsgefühl und Ehrlichkeit inne

Darauf wendet ſich ver Regierungsbevollmächtigte dem
Er hält es für ſehr bezeichnend daß im Bor

dereau eine Stelle betreffend die Bedeckungstruppen vorkommt
Auch iſt er der Anſicht daß man ſich nur in den Bureaus des
Kriegsminiſteriums die Nachrichten über die Arkillerieformationen

Die Jndiskretion über die im Auguſt dem
dritten Burean zugeſtellte Note betreffend Madagaskar beſtimmt
ihn zu der Behauptung daß das Vordereau vom Auguſt zu

Sodann ſctzt Carriere auseinander wie ſchwer es
für Dreyfus war ſich das Schießhandbuch zu verſchaffen
während es ſür Eſterhazy leicht war woraus hervorgehe daß
die betreffende Stelle im Vordereau Dreyfus zuzuſchreiben ſei
Sodann konnte Dreyfus ſeiner Anſicht nach wohl ſagen Jch
reiſe jetzt ins Manöver ab weil er bis zum 28 Aug glauben
kwute daß er dahin abgehen werde Was die Handſchrift be

leich er nicht ſachverſtändig ſei daß die
Dreyfus und von Matthleu
ſeien Heiterkeit Dreyfus

Affäre

inwieweit Weiber und
könne auch ohne dieſe
Man hat geſagt

Nun wohl wir ſind

die Affäre

Bordereau zu

beſchaffen konnte

datiren iſt

treffe ſo bemerke
Handſchriften von
Dreyfus der des Bordereaus ähnl i G
habe um die Schrift zu verſtellen ſie derjenigen ſeines Bruders

der Schriſt von
Alsdann geht er zum Geheim

Eſterhazy habe
er habe über alles geſprochen

Wehen

oder Eſterhazy s nachmachen

1894 feſtgeſtellt zu haben
aktenbündel
Nachrichten liefern

Dummtheiten
naiv zu glauben daß der Agent A Nachrichten von ihm ent

Redner der ſehr langſam ſpricht legt
ß die Dokumente deren Empfang B a Zezeigt habe und

die ſich auf die franzöſiſchen Eiſenhahuen bezögen nicht von
Eſterhazy ausgeliefert ſein könnten

Dreyfus getroffen wie er mit Dokumenten in die graphiſche Ab lobt Carriere das Verhalten des fremdländiſchen Militärattachés
der über dieſes Treiben von A und B Auskunft gegeben habe
und der ein durchaus ehrenwerther Mann ſei u
der Regierungskommiſſar von verſchiedenen Schriftſtücken die
er nur mit Nummern bezeichnet und bezüglich deren das Gericht

Er wolle daraus nur den einen
Man hat ſich hier be

eſchrieben hat fragt Carriere
Bewegung Carriere ſchließt Jch ſtudire die Affäre ganz un

Als ich an das Studium der Geheimakten ging hatte
ich noch keine abgeſchloſſene Meinung
Picquart gegen Eſterhazy erhobene Anklage vortrefflich auf
gebant war und ich hatte einen Augenblick die Hoffnung daß
man Dreyfus freiſprechen und einen Unſchuldigen rehabilitiren

Es hätte alle Vortheile für ſich ge
wieder gut zu mächen

nothwendigerweiſe eine Beruhigung
Aber dazu wären Beweiſe nöthig ge

weſen und der Aufbau Picquart s hatte einen Riß Meine
Ueberzeugung von Dreyſus Unſchuld hat ſich in das Gegentheil
umgewandelt und ich bin in dieſer meiner nunmehrigen Ueber
eugung von Dreyfus Schuld durch die Zeugenvernehmung be

Bei meiner Seele und meinem Ge
wiſſen ich ſage Jhnen Dreyfus iſt ſchuldig und

f ihn Artikel 76 des
Anhaltende Be

itere Verhandlung wurde hierauf um 11 Uhr auf
heute früh Uhr vertagt Heute wird Demange ſein
Plaidoyer halten

Als Dreyfus bevor er abgeführt wird ſeinen Vertheidigern
die Hand ſchüttelt ruft ihm Labori zu

Dieſelben Worte werden Dreyfus auch von mehreren
als dieſer mit durchaus ruhiger

Miene an ihnen vorüberkommt Die Leerung des Saales vollzleht
ſich ohne Zwiſchenfall

Dreyfus ſeit

und behauptet

gegengenommen hätte

Sodann rechtfertigt und

Hierauf ſpricht

allein auf dem Laufenden ſei
Dreyfus betreffenden Satz feſthalten

Wiſſen Sie wer das

ich fand daß die von

Bewegung
richterlichen

und daraus hätte
der Gemüther ergeben

ärkt worden

ich béantrage
geſetzbuchs angewendet

anderen Perſonen zugerufen

OeſterreichUngarn
Auf den der Reichenauer Kohlenberg werkſchaft ge

hörigen Mathiastiefbau und Mariahilferſchächten in Zwodau
ſtellten nach einer Meldung ans Falkenau 47 Arbeiter wegen
Lohndifferenzen die Arbeit ein

Wegen der leßten ſloveniſchen Exc eſſe ſind nach einer
Meldung aus Cilli der Landeshauptmann Stellvertreter Sernec
und der Aögeordnele Decko wegen öffentlich begangener Gewalt
thätigtelt in Unterſuchun genommen

Geſtern nacht wurden dem an der Sprachengrenze gelegenen
rebnitz ſämmtliche Feſtplakate für die Feier des zehnjährigen

Jubiläums der Germania mit Theer beſchmiert und maſſen
haft Zettel in den Gaſſen verſtrent auf den in tſchechiſcher
Sprache die Trebnitzer gewarnt werden ihre Häuſer zu be

Germania Feſte theil zu ne
ugſt für die im

errichtete Grab

oder an demdem Friedhofe wurde das erſt unl
verſtorbenen preußiſchen Soldaten

denkmal arg beſchädigt der Adler berande

geſtohlen en urnt A auch von den Türkei d
Die Verhandlungen wegen Abſchlventionen mit Griechenland deahien 27 l altkon
Der Fürſt und die Fürſtin v d wiedergeſtern abend von Konſtantinopel nach dem leitgi gar ſind

abgereiſtAſien ſDer Geſandte der Vereinigten Staaten indas Japan weitere 22 Häfen dem Aen chet
Handel gemäß den neuen Handelsverträgen geöffnet o genDem Reuter ſchen Bureau wird aus Perhig 7 Sept e

en Das Tſung li Yamen weigerte ſich die von t
könig von Tſchetſchuen den Franzoſen bewiſligten B
werkskonzeſſionen zu ratſfiziren weil ſie den Vorſchrit g
des Bergbauamts nicht nachgekommen ſind Sobald di iften
ſchehen ſein wird werden die Konzeſſionen ratifizirt es ge

Afrika
Jn der Transvaal Angelegenheit dürfte nachdBurenregierung am Mittwoch ihre Antwort auf Chaneheie

Depeſche in Prätoria veröffentlicht hat der heutige Tag und de
Miniſterrath in London den Ausſchlag geben für Krieg oder t
Fortſetzung der Verhandlungen in Südafrika Die AntwortTransvaals wird von der engliſchen Regierung als unbefriedigend

erachtet weil darin der Anſpruch der Engländer auf de
Suzeränetät über Transvaal aufs neue angefochten wird An
geblich ſoll im Miniſterrath die Frage eines Ultimatums er
wogen werden Man meint falls nicht weiſere Rathſchläge in
Prätoria die Oberhand gewinnen ſcheine es unvermeidlich daß
das engliſche Kabinet eine beſtimmte Friſt für die Annahme oder
Ablehnung ſeiner Vorſchläge feſtſetzen werde Die Times
ſchreibt es ſei der Zeitpunkt erſchienen um ein klares Ja oder
Nein darüber zu verlangen ob die Republik wenigſtens Milner s
Mindeſtforderung gewähren wolle oder nicht Die Regierung
müſſe ſofort Schritte ergreifen um ihren Forderungen ein ge
höriges Gewicht zu geben und eine ſolche Truppenmacht in Süd
afrika zu verſammeln daß gegen ſie ein Widerſtand hoffnungslos
ſei Die Morning Poſt veröffentlicht ein Telegramm aus
Pietermaritzburg vom 6 d aus einer für maßgebend bezeichneten
Kapſtadter Quelle welches beſagt daß heute ein Ultimatum nach
Prätoria geſandt werden ſoll Auf Erſuchen der Transvagal
Regierung richtete der diplomatiſche Vertreter Englands in
Prätoria an den Gouverneur der Kapkolonie Sir A Mkl ner
die Anfrage ob irgend eine Aufklärung über die Mobiliſirung
engliſcher Truppen an der Grenze Transvaals gegeben werden
könne Jedenfalls iſt Transvaal zum Aeußerſten ent
ſchloſſen und es iſt gut daß dies offen aus
geſprochen wurde um der zweifelhaften und geſpannten Lage
ein Ende zu machen Ob die engliſchen Drohungen jetzt in
Prätoria noch Eindruck machen werden iſt mindeſtens ſehr
zweifelhaft Jedenfalls muß hervorgehoben werden daß trotz
aller Einzelheiten über die engliſche Kriegsbereitſchaft die offiziös
veröffentlicht werden die Einſchiffung der Truppen wenigſtens
zehn Tage und deren Ueberführung nach Transvaal mindeſtens
weitere ſechs Wochen in Anſpruch nehmen würden Man wird
ſich in London die Stellung eines Ultimatums daher wohl über
legen denn es iſt der Fall doch möglich daß die Buren ein
engliſches Ultimatum gar nicht abwarten ſondern irgendwelche
Truppenbewegungen an der Grenze benutzen mit einigen ent
ſcheidenden Schlägen die Feindſeligkeiten zu eröffnen und ſich
die erſten Vortheile zu ſichern Die newyorker World ver
öffentlicht eine Auslaſſung von der Transvaal Regierung die
dieſe Antwort auf das Erſuchen den Standpunkt der Buren
auseinanderzuſetzen eingeſandt hat Dieſelbe ſagt die Auf
reizung gegen die Republik gehe theils von demjenigen Theile
der britiſchen Bewohner ans dem die Exiſtenz der Republiken
die die blühendſten Gebiete von Südafrika umfaſſen ein Dorn
im Auge ſei theils von den Minen Kapitaliſten welche nicht
zufrieden damit daß ſie die beſte Minen Geſetzgebung der Welt
beſitzen die völlige Herrſchaft über Geſetzgebung und Verwaltung
zu erlangen beſtrebt ſeien Das Ziel der Agitation ſei offenbar
die Zerſtörung der Republik Die Auslaſſung ſchließt Wir ſind
entſchloſſen unſere Freiheit und Selbſtregierung bis zum
änßerſten zu vertheidigen für die unſer Volk ſein Blut ver
d weieket Wir haben den feſten Glauben an die Sache der

reiheit

Provinzialnachrichten
Magdeburg 7 Sept Stadtrath Duvigneau iſt

heute ſeinen ſchweren Leiden erlegen Otto Duvigneau
am 7 Juli 1828 geboren hat ſich im Dienſte der Stadt ganz
beſonders hervorgethan Er wurde am 1 Januar 1863 Stadt
verordneter und bekleidete dies Amt bis zu ſeiner Wahl zum un
beſoldeten Stadtrath die am 19 Juni 1884 erfolgte Stadtrath
iſt er bis zu ſeinem Lebensende geweſen ſeine Wahlperivde ging
bis 1902 Am 7 Juli 1898 zu ſeinem 70 Geburtstage wurde
ihm die Auszeichnung zu theil zum Ehrenbürger der Stadt
Magdeburg ernannt zu werden Bekannt iſt daß er die Stadt
Magdeburg als Abgeordneter im Reichstage in den Jahren 1887
bis 1890 vertreten hat Der Verſtorbene hat ſich große Ver
dienſte um ſeine heißgeliebte Vaterſtadt außer den ſtädtiſchen
Angelegenheiten in engerem Sinne zumal um das geiſtige Leben
und die künſtleriſchen und kunſtgewerblichen Fragen Magdeburgs
erworben

Magdeburg 7 Sept Jm Streit erſchlagen Ein
Schloſſer in der Eiſenbahnhauptwerkſtatt bei Salbke wurde
geſtern anläßlich eines Streites von einem Kollegen mit einem
Schraubenſchlüſſel auf den Kopf geſchlagen und erlitt dabei einen
ſchweren Schädelbruch Er wurde ſofort nach der ſuden
burger Krankenanſtalt gebracht wo er eine Stunde nach der
Einlieferung verſtarb

Staſfurt 7 Sept Blitzſchläge Bei dem heutigen
Gewitter ſchlug ein Blitzſtrahl in den am Rathmannsdorfer Wege
ſtehenden dem Landwirth Richter in Staßfurt gehörigen Ge
treidediemen der in Flammen aufging und vollſtändig ver
nichtet wurde Ein anderer Blitzſtrahl traf den Schornſtein
der Chemiſchen Fabrik von Schippan Co in der Atzendorfer
r zu Staßſurt wobei der Kranz des Schornſteins beſchädigt
wurde

Wittenberg 7 Sept Verſtaatlichung des Mea r r naſiunms Unſere Stadtverordneten haben
beſchloſſen Schritte zu thun um die Verſtaatlichung unſeres
ſtädtiſchen Melanchthon Gymnaſiums anzubahnen Sie glauben
damit der Stadt Koſten zu erſparen hauptſächlich aber die
zurückgegangene Frequenz der einſt ſo berühmten Schule unter
ſtaatlicher Leitung wieder zu heben

Helmſtedt 6 Sept Ueberfahren Am geſtrigenTage wurde der vierjährige Sohn des hieſigen Arbeiters Gatz

von einem mit Getreide beladenen Wagen den er von hinten
hatte erklettern wollen überfahren und ſofort getödtet
Den Führer des Wagens trifft keine Schuld

W Neuſtadt a 7 Sept Erdrückt Jn Mittelpöllnitz wurde eine Dienſtmagd von einem Bullen i
drückt Die Magd die 21 jährige Emma Triller aus Kleinbocwollte in dem Stelle des Gütsbeſitzer Burkhardt in dem Stande
wo der Bulle ſteht ein Wandbrett annageln Durch det w
ewohnte Geräuſch wurde das Thier unruhig und drängte uMoge ſo gegen die Wand daß ihr ſofort der Bruſtkaſten ein

gedrückt wurde Der Tod trat nach einigen Augenblicken ein
Aus dem Königreich Sachſen 7 Sept Zur löbo

tauer Typhusepidemie Erderſchiftter ungen T
Ausgeſperrt Landfxiedensb r Die löbta uerTyphusepidemie kann nun als völlig beſeikigt betrachtet werden
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Nächſte Lotterie Ziehnngen
26 Quedlinburger Pferde Verloosung

Oktober 1899 Preis des Looſes 1 Mkh Eine hochelegante Fanipage mit 2 edlen Pfſerden
u compl Geſchirr i W vie a Pferde belgiſche Zucht

unten u ſ w

5 Berliner Pferde Lotterie um
12 Oktober 1899 Preis des Looſes3 e i W v 15000 Mark ferner 10000 Mark

9000 Mark u ſ w
2 Geld Lotterie zur Erneuerung des

Domes in Fleissen s t
iehnng 20 26 Oktober 1899 Preis des Looſes 3 Mki event 100 000 Mark Prämie 60000 Mark ein

Gewinn à 40000 Mk ferner 20000 10000 u ſ w
Prämie fällt auf den zuletzt gezogenen Gewinn

Königsberger Thiergarten Lotterie
Ziehnng 28 Oktober 1899 TPreis des Looſes 1 Mk Hart in i W von 8000 Mk

ferner 4000 2000 Mk 74 Fahrräder u ſ w
3 Wohlfahrts Geld Lotterie

Ziehung 25 30 Nov 1899 Preis des Looſes 3,30 Mk
Hauptgewinn 100000 Mk ferner 50 000 25000 15000 M u ſ w

Grosse Geld Lotterie zur Errichtung von
Ileilstätten für Lungenkranke

iehnug 16 21 Dezbr 1899 Preis des Looſes3,30 Mk Hauptgewinn 100,000 Mk ferner 50,000 25,000
u ſ w Dieſe Lotterie tritt in dieſem Jahre an Stelle der

Rothen Krenz Lotterie, welche nicht ſtattfindet
Looſe vorräthig bei

Otto HIoncdel Vubband unge Fort 24

ILandwirthwchaftl Winterschule zu Merveburg
Die land wirthſchaftliche Winterſchule zu Merſeburg welche ſich bishereines ſehr guten Beſuchs und vielſeitiger Anerkennung zu erfreuen rer

bat eröffnet ihren 31 Curſus am
Mittwoch den 18 Oktober d J Nachmitzags 2 Uhr

Die Anmeldung von Schülern iſt möglichſt bald an den Direktor der
Schule Herrn Dr phil Gwallig zu Merſeburg Bismarckſtraße 3 zu
richten Derſelbe iſt zu jeder gewünſchten Auskunft und zum Nachweis
geeigneter Penſionen gern bereit

Merſebnurg den 17 Juli 1899
er Vorſitzende

des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins und des
Curatorinms der Winterſchule

Graf Hohenthal
Gründliohen MusſK Vnterricht

für Violine Klavier bis zur Mittelſtufe und Theorie nach Leipziger und
Berliner Lehrmethode ertheilt gegen mäßiges Honorar

R Läätsehla geprüfter Capellmſtr Aſpirant
Anmeldungen bis 15 September Wuchererſtraße 24 1 Tr ſpäterWuchererſtraße 48 Hochparterre ſp

Duplex Fahrräder
mit zwei während der Fahrt auswechſelbaren
Ueberſetzungen das Beſte und Bequemſte für
berg ge Gegenden

egen vorgerückter Saiſon bedeutende Preis
ermäßigung

Proſpect gratis und franco

g Halle a Gr Steinſtr 67
S Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle

J Chemiker geprüft angefertigt
Was ſich hewährt

das halte feſt
Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter

ihre blühende und wohlgenährte Kinder
ſchaar

Karl Koch s
Nährzwieback

hat ſich durch 16 jährige außerordentliche
M Erſolge aufs Beſte bewährt KarlKoch s Nährzwieback iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an

Nährſalzen beſtens geeignet das Kind vor den 3gs ſebhlerhafter Ernäh
rung als Serophuloſe Darmkatarh Drüſen Rhachitis Knochenkrank
heiten 2e zu ſchützen Zu haben in den Apotheken Drogerien und größeren
Kolonialwaaren Handlungen ſowie iEg al a O S Nöhrzwichatk Fabrik Halle a 6

S S en

nü

S ä J eT e e 4

a aFrismilch Seife
vo Stück 50 Pfg in garantirt reinen Qualitäten mitFeinoten Parfüms sind hervorragende r der Firma

O M aufen Zeitz Seifen und Parfümerie Fabrik
aIIe befinden sich folgende Verkaufsstellen bei Franz

Boas Mockelstrasse Fran Marie Fischer Fleischerstrasse Arthur
Frömmert Zwingerstrasse Gust VFuhrmann Reilstrasse Frau
Selma Gerbstädt Giebichenstein Auguststr Ernst Jentzsech
Leipziger Str Frau Ww E Richter Leipziger Str Frau A Thomas
Steinweg Max Thümmler Weidenplan und Friedrichstr Recke

aus der Hof Parſümerie O D WunderliehNussschaalen Lxtrac Nürnberg 3 mal preisgekrönt Rein vege
tabiliſch ganz unſchädlich um Haaren ein dunkles Anſehen zu geben

J e Sar Nun ein das Hagr dunitt ſcerbendes feines Hagröl zuHaar kärbe Mussöl gleich vorzüglich zur Stärkung des Wachstöuns

der Hagre à 70 Pf Echtes und unſchädliches
33r d in Karton und Anweiſung à Mk 1,20 und Mk 240 beiHaat kärbe Jüttel C Kaiser Schmeerſtr 24 F A

Ulrichſtraße Adler Drogerie A Steinbach Königſtraße 14 Gebr
Hacdicke Merkur Drogerie Gr Klausſtr 17 u Ranniſche Str 7 Ger
mania Drogerie Kaiſerſäle A Becelk Schmeerſtraße 1

t

hugienisehe
Myrrhen Balsam Seife und

Zurückgekehrt beginne ich wieder meinen

Wilh lleckert
r Ulrichstr G2

empfiehlt
Wüäscherollen beſtes deutſches

Jabrikat leicht transportabel 45
50 55

Waschmaschinen bewährte Con
ſtruction 45 50Tischmangeln am Tiſche zu be
feſtigen A 35

Wringmaschinen mit Prima
Gummiwalzen 14 15 16 18

Plättbretter Wäsche
trockner WäschezangenBerliner Glanzplätten

Glühstoff Plätten
Gas Plätten

PlIätt Oefen für 6 8 12 und
20 Eiſen

Echt ruſſiſche Juchtenſchäſte
zu langen Stiefeln verſendet

H SzarmlIannetü Greuzort Eydtkuhnen
Größtes Juchtenleder Verſand Geſchäft ganz Deutſchlands

Preisliſte gratis und franko

Gesangunterricht Hargarete Leit

W Flalehow
Halle a/S Karlſtraße 24

empfiehlt fener fall und einbruchſichere

Panzer Cassen Schränke
für Banken Geſchäfte und Private jeder Größe

ſowie Caſſetten und Copirpreſſen
bei billigen Preiſen

W

Veste Küchen Scheuer
2 undHändewasch Seife

der Welt

möäe

Stücken à 10 Pf

Pritz Schulz jun Leipzig
v

In Halle a S vorräthig bei
Breitenstrasse 28 W Dudenbostel
Bechershof 8 V BeerholdLeipziger Strasse 95 Ernst Ochse
Leipziger Strasse 104 Helmbold Co
Moritzzwinger E Walter Nachf
Gr Steinstrasse 46 F H Weber
Steinweg 29 E Walter NachfWuchererstrasse 60 Franz Zinke Nachf
Blücherstrasse 3 Gustav Rühlemann
Harz 11 R Arnädt

e

W
rolhe Patzpomade

e 7 he r

D ist der mehrfach preisgekrönte z

e 0 I18 Il Z X 406e e
Derselbe ist vollkommen unsehä dlieh

W und verliert niemals seine vorzügl Putzkraft
Laut Gutachten von 3 gerichtlich Voer

eideten Chemikern ist Globus Putzextract
A Nur zeht mit Schutzmarke
her eng beste Netallputzmittel
J Rohmatöerial aus eigenen der GegenwartBergwerken mit Dampf

In Dosen à 10 und 25 Pfg überall zu haben

Fritz Schulz jun Leiprig
Erfinder des Putzextract

Griechische Weine
F Menzer

Neckargemind
Niederlage bei

Julius Bethge Delicatessen und
Weinhandlung,

Ferner zu beziehen
durch die Apotheken

n

Aerztlich
e
u

Für den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

9 nunübertroffene Specialität

P a tens besorgt und verwerthet

W Folkmar PatMolkenmarkt h el
Günst Beding 14Jede Auskunft u m
Halle Max Assmann äarktpiate i
Spec für die Herren Landwirſſe

empfeble meine Geldſchräuke
Einmauern von an 2von 10 an en Kaſſetten

Ad Schultze Varkſtraße

Maculatur
zu verkaufen Gr Braubansſtr 18

Empfehlein ſtetsT n r Ppes Lager größtes bier
neuen und gebranchten

Möbeln
aller Art in Eiche Nußbaum Alt
Mabhagoni Birke auch desgleichen
imitirt alsüffets Herren und Damen

Schreibtiſche Verticows Garnſturen in Plüſch u Rips Plſg
u Rips Divans einfache Sophbas
Trumeaux und andere Spiegel
Rohrlebnſtühle und andere jeder
Art franzöſiſche Bettſtellen ſowie
einfache mit u ohne Matratzen
Waſchtiſche mit u ohne Marmor
Kleider und Schreibſecretäre
Kleider u Kücheuſchränke Tep
viche u v a wie bekaunt

billig und reell
Priedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Telephon 1151

m 3 werden ſtets mitAlte Möbel in Zablung ge
nommen auch

gegen Baar gekanuft

969900280980Zstleſfſhen Sträußelluhen 8

vorzüglich ſchmeckendes Tafel
gebäck

Zeht Koch ſchen NRatzuchen S

vanillirt

feinſten geriebenen

S Apfel n Mohnkuchen
Salle Sorten Hbſtkuchen

feinſte Halleſche n Berliner
Napfknchen

von feinſter Sahnenbutter
Biscuit COhocolade u

Makronenzwieback

allerleiTorten Ausſchnilte

Specialität
D NNusstorten

empfiehlt

Carl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531

Essig Bxtracte
in eckigen nicht raunden Flaconsvon Autoritäten empfohfen In Halle
in allen besseren Handlungen

Vertreter Herr L Pataer

e n äWir empfehlen als besonders
hervorragende Qualitäten boi
mässigen Preisen

Wetterauer Obst Weine
Erdbeer Dessertwein Himbeoer

Dessertwein Stachelbeerwein Jo
hannisbeerwein roth u weiss Brom

beerwein Feidelbeerwein
Woetterauer Tafel Aepfelwein

Franz Schurig Waldkater
Vranz Weise Haideschlösschen

in der Dölauer Haide

Eſtragon Eſſtg Fabrik

Meinel s Nachfolger
Dachritzſtraſße 6

Feinſten Himbeerſaft
à Pfd 50 Pfg bei 5 Pfd 45 Pfg

empfiehlt
ICarl Booch e un

Speiſekartoſſeln
Dunkelblaue Holländer Crales

und Auguſter offerirt zu billigſter
Tagespreiſen

uckerfabrik Körbisdorf
Pferde zum Schlachtep

kauft ſtets
Arthur Möbius Langeſtraße 21

Fernſprecher 1156

Mit Unterhaltungsblatt
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